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Ausschließende P r i v i l eg ien .

^ D"s k, f. Ministerium fur Handel m,d Volkswirth'
!>,'' s,""° ^ ö lüuigl. ungar. M-uiftcrium für Ackerbau,
^ n,tric lu,d Handel haben uachstchcndc Privilcgicn

Am 21. August 1867.

s. . ^ Das dcm Ludwig Adolf dc Mil ly ans dic Er«
lummy einer eigenthümlichen Methode zur Darstellung

zur iicrzcnfabrication stcciqnctcn verdickten Fcttsän-
^ unterm 10. August 1800 ertheilte anöschlicsiendc
"vllccWm, nnf dir Daucr des zweiten Jähret«.
^ 2, Doi< dcm William Eadcö und William Thomas
^ noci! aus einc Erfindung an den zum Heben von Lastcn
UMMlcn Vorrichtungen, unterm 21. August 1807 ertheilte
"Miueßcndc Privilegium, auf dic Dauer dcs zweiten

. ^ aö k. l. Ministerium für Handcl und Volkswirll'schllst
^n« ^ '^^gc' daß Anna Poöi?cr, Witwe nach Franz
^°°"c>', ihvcu Antheil aü dcm unter dein Namen Franz
poSlttr'ö Witwe und Sohn unterm 27. Mä,z 1806,
Mirhcncu Privilegiums auf Vcrlicsscrnngen dci' Control-,

^aüoiitttcrö <in ihren uulcr odigcr Firma mit Privileg
Mlm Soh„ Alois Poöi'cr iu Wien, mit Cession ddo.!
7 ' ^il^iist 1807 vollständig übertragen halic. wodurch
ciew'" "ulunchr Allcincigcuthümcr dicscö Piivilcgiums
worden ist, zur KcmKuiß genommen.

,,.,,., Dicsc Piivllca,iumt«.Ucbcilran,!!»g winde voischrift'»"
'"^'3 cinregistrirt.

Wien, am 31. August 1807.

(335—3) Nr. 42428.

Am k. k. Realgymnasium in Brody, luit
deutscher Unterrichtssprache, ist eine philologische
Lehrcrstellc mit dem Gehalte jährlicher 735 f l .
ö. W. und dein Ansprüche auf systcmmäßige De-
ccnalzulagcn in Erledigmig gckumuten.

Zur Besetzung derselben wird hicmit der
Concurs

b i s Ende O c t o b e r 1 8 6 7
ausgeschrieben.

Vcwerber nm diesen Dicnstpostcn haben die
Befähigung zum Lehramtc der classischen Philo-
logie am ganzen Gymnasium nachzuweisen und ihre
Gesuche innerhalb der Concursfrist bei der k. k.
galizischcn Statthalterci, oder wenn sie bereits in
öffentlichen Diensten stehen, im Wege der vorge-
setzten Behörden zn überreichen.

Lemberg, am 25. September 1867.
V o n der k. k. gallischen S ta t tha l te rn .
(332—2) Nrlli^^.

C o n c u r s .
Zllr Wiederbesetznng der erledigten Postuici

sterstcllc in Pöscndorf wird hicmit der Concurs
b i s Ende O c t o b e r 1 « 6 7

eröffnet.

Die Bezüge bestehen in der Iahresbestallnng
von 200 ft., in dem Amtspanschale jährlich 24 f l .
nnd in den entfallenden Rittgeldcrn.

Der Postmeister hat vor dcm Dienstantritte
die Prüfung abzulegen und einc Caution von 20t) f l .
zu leisten.

Bewerber haben sich über ihr Alter, Bcrmö-
gen, bisherige Beschäftigung nnd über ihr Wohl-
verhalten in den anhcr zu richtenden Gesuchen aus-
zuweisen.

Trieft, am 8. October 1807.
K . k. Post-Direct ion.

(339—1) Nr". 9467.

Kundmachung.
Die Iahrcsintcresscn der Helena Valentin'

schen Waisenstiftung im Betrage von 97 ft. 65 kr.
kommen für das Jahr 1867 zur Verthcilung.

Auf diese Stiftung haben elternlose, in der
Pfarre Maria Verkündigung in Laibach gcborne
Kinder bis zum erreichten 15. Lebensjahre Anspruch.

Bewerber haben ihre gehörig documcntirten
Gesuche

b i s 1 5 . N o v e m b e r 1 8 6 7
Hieramts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 13. October 1867.


